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1. Seite

Reinigungs- und Pflegeanleitung
für bito Linoleumböden                  

Vorbeugende Maßnahmen

Bauschlussreinigung

Erstpflege

Unterhaltsreinigung

Pflegefilmsanierung

Zur besonderen Beachtung

Allgemeiner Hinweis

Ein großer Teil des üblichen Schmutzeintrages kann vermieden werden, indem aufnahmefähige Schmutzfang-
systeme vor den Eingängen bzw. in den Eingangsbereichen angelegt und in die laufende Reinigung einbezogen 
werden.

Reinigen Sie den Belag maschinell mit einer Einscheibenmaschine oder einem Scheuersaugautomaten. Nehmen 
Sie die Schmutzflotte auf. Danach gründlich mit klarem Wasser nachspülen. Nehmen Sie die Schmutzflotte erneut 
auf. Lassen Sie den Boden trocknen.

Hinweis: Das werkseitige Pflegefinish darf durch die Reinigung nicht entfernt werden! 

Wir empfehlen ein Polieren des Belages nach dem Einbau. Durch Polieren der Belagsoberfläche können kleine Ver-
kratzungen und andere mechanische Einflüsse, die nach dem Einbau, z. B. durch Folgewerke verursacht wurden, 
egalisiert werden. Zusätzlich kann der Glanzgrad, durch den Poliervorgang, variiert werden.

Eine Erstpflege des Belages ist grundsätzlich nicht notwendig.

Je nach Schmutzanfall sollte der Boden ein- bis zweimal pro Woche mit bito Wischpflege BR 243 gereinigt werden. 
Zur Auffrischung stumpf gewordener Pflegefilme oder Oberflächen, verwenden Sie bito Bodenfit BR 244.

Die Oberfläche mit einer Einscheibenmaschine/Pad (grober Abrieb) bearbeiten, bis eine gleichmäßige Mattierung 
entsteht. Den Staub entfernen Sie über die Absaugung der Einscheibenmaschine und/oder mit staubbindenden 
Tüchern. Anschließend tragen Sie bito Topsiegel sgl (seidenglänzend) BR 242 oder bito Topsiegel hgl (glänzend) 
BR 241 zweimal unverdünnt im Kreuzgang mit dem bito Mikrofasermopp gleichmäßig dünn auf. Vor dem Zweit-
auftrag ist die Trocknung und Trittfestigkeit des ersten Filmes (ca. 60 Min.) abzuwarten. Nach dem Trocknen der 
letzten Schicht, nach Möglichkeit über Nacht, ist der Belag begehbar. Bei partiellem Einsatz Übergangsbereiche 
durch Polieren angleichen.

Durch die Weitergabe dieser Reinigungs-und Pflegeanleitung an den Auftraggeber erfüllt der Bodenleger bei Neu-
verlegung eines Bodenbelages die Vorschrift der DIN 18365.

Mit diesen Angaben wollen wir Sie aufgrund unserer Versuche und Erfahrungen in Labor und Praxis nach bestem 
Wissen beraten. Eine Gewährleistung für das Verarbeitungsergebnis im Einzelfall können wir wegen der Viel-
zahl der Verwendungsmöglichkeiten und der außerhalb unseres Einflusses liegenden Lagerungs- und Verarbei-
tungsbedingungen unserer Produkte nicht übernehmen. Einschlägige Normen und dieRegeln des Fachs sind zu 
beachten. Außerhalb Deutschlands gelten die jeweiligen nationalen Vorschriften, deren Kenntnis beim Anwender 
vorausgesetzt wird. Jede andere Anwendung, als die in unserer technischen Beschreibung angegebene, bedarf 
unserer ausdrücklichen Zustimmung. es kann sonst keinerlei Haftung übernommen werden. wir empfehlen 
deshalb ausreichende Eigenversuche. Im Übrigen verweisen wir auf unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Mit Vorliegen dieser technischen Information verlieren alle früher herausgegebenen anwendungstechnischen 
Merkblätter und Produktinformationen ihre Gültigkeit!

Unter Stuhl- und Möbelbeine sowie Gegenstände, die geschoben/gezogen werden,
 Filzgleiter anbringen. Regelmäßige Wartung erforderlich.

Werterhaltung, Reinigung und Pflege von Linoleumböden


